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Känguruwettbewerb 2026 an der  
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
Am Donnerstag, den 19. März, ha-
ben die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgänge 5 und 6 der Sekun-
darschule Kreuzau/Nideggen mit 
großer Begeisterung am Känguru 
Wettbewerb der Mathematik teil-
genommen. 
Die Teilnehmenden stellten sich 
spannenden und herausfordernden 
Aufgaben, die sowohl logisches Den-
ken als auch kreatives Herangehen 
erforderten.
Unter der Aufsicht ihrer Mathematik-
lehrkräfte arbeiteten die Kinder kon-

zentriert und mit sichtbarem Spaß an 
den kniffligen Fragestellungen. Für 
viele war es die erste Erfahrung mit 
einem bundesweiten Wettbewerb. 
Die spielerisch gestalteten Aufgaben 
motivierten zusätzlich und zeigten, 
dass Mathematik weit mehr ist als 
Rechnen. 
Es ging um Mustererkennung, Kom-
binieren von Informationen und ge-
schicktes Knobeln.
Die hohe Beteiligung der beiden 
Jahrgangsstufen freut die Schul-
gemeinschaft sehr und spiegelt 

das Interesse an mathematischen 
Herausforderungen sowie die gute 
Vorbereitung in den Klassen wider. 
Alle Beteiligten haben zu einem ge-
lungenen Wettbewerbstag beigetra-
gen. Die Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen bedankt sich bei den 
Schülerinnen und Schülern für ihren 
Einsatz, bei den betreuenden Lehr-
kräften für die Organisation und bei 
den Eltern für die Unterstützung. Die 
Veranstaltung hat die Freude an der 
Mathematik gestärkt und viele posi-
tive Eindrücke hinterlassen.
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Bürgerservice  - Soziale Dienste

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringenden 
Fällen an die Zentrale Notfalldienst-
praxis, sofern Ihr Hausarzt nicht er-
reichbar ist:
Die Arztrufzentrale ist erreich-
bar unter der Tel. 0180 5044 
100, und zwar
Montag, Dienstag und Donnerstag:
19.00 - 07.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
nacht:
13.00 - 07.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Heilig-
abend, Silvester u. Rosenmontag:
07.30 - 07.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale auf 
jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Öffnungszeiten der Zentra-
len ärztlichen Notfalldienstpra-
xis Roonstr. 30 (vor dem Dürener 
Krankenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfastnacht:
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Heilig-
abend, Silvester, Rosenmontag:
08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden.

Polizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie 
sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10 bis 12 
Uhr und donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01, 
02427/ 6341.
Schiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945 
Soziales Netzwerk Nideggen 
e.V.
Frau Helene Jörres, 02427/ 414
Hospiz Rureifel e.V.
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse 6, 
02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de, 
www.hospiz-rureifel.de 
Bürozeit: montags, 17:15 - 18:30 Uhr 
hortus dialogus e. g. V.
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -

Abenden, Commweg 8-10, 
02427/ 8142, Bürozeiten: dienstags 
bis freitags, 10 bis 12 Uhr
E-Mail: hortus-dialogus@t-online.
de, www.hortus-dialogus.de 
Verbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2, 
52349 Düren, Tel.: 02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
Giftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228/287-33278 oder -33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de 
Hilfe bei Alkoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der 
Anonymen Alkoholiker: 
0176 50087394.
Anonyme Alkoholiker Eifel- 
klinik Simmerath - Krankenpfle-
geschule, freitags 19:30 bis 21:30 
Uhr. Jeden 1. Freitag im Monat offe-
nes Meeting für Familienangehörige. 
Kontaktaufnahme über 
0157 85808967.
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Freitag, 3. April 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 0242181914
Samstag, 4. April 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100
Sonntag, 5. April
	 Adler-Apotheke
	 Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Montag, 6. April 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Dienstag, 7. April
	 Victoria Apotheke
	 Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422 94080
Mittwoch, 8. April 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Donnerstag, 9. April 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Freitag, 10. April 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Samstag, 11. April
	 Gertruden-Apotheke
	 Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421 82430
Sonntag, 12. April 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Montag, 13. April 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Dienstag, 14. April 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428 6699
Mittwoch, 15. April 
	 Schillings-Apotheke
	 Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421 63920
Donnerstag, 16. April 
	 Adler-Apotheke
	 Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424 7130
Freitag, 17. April 
	 Kreuz-Apotheke
	 Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422 94000
Samstag, 18. April 
	 Rurtal-Apotheke
	 Hengebachstraße 37, 52396 Heimbach, 02446 453
Sonntag, 19. April 
	 Hürtgenwald Apotheke
	 Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429 7205
Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag, Angaben ohne Gewähr
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Trödelmarkt in Hausen am 
1. Mai

Frühling in der  
Heimbachhilfe

Der MGV "Eintracht 1879" Hausen-
gem. Chor- e.V. lädt zum jährlichen 
Trödelmarkt in Hausen bei Heimbach 
ein!
Am 1. Mai findet von 9 bis 16 Uhr 
ein großer Trödelmarkt unter der 
Schirmherrschaft des Bürgermeis-
ters Jochen Weiler entlang unserer 
schönen Dorfstraße statt.
Wie jedes Jahr ist für das leibliche 
Wohl umfassend gesorgt. 
In unserer Cafeteria erhalten Sie 
Frühstück, sowie Kaffee und Kuchen. 
Für den großen Hunger steht ein mo-
biler Imbiss bereit. 
Unser Dorfplatz lädt zudem bei  
kühlen Getränken zum Verweilen 
ein.
Sofern Sie an unserem Trödelmarkt 
als Verkäufer teilnehmen möchten, 
melden Sie sich gerne an. Sie können 
sich telefonisch unter der Nummer 

0160 5820803 (Montag bis Freitag, 
19 bis 20:30 Uhr) oder per E-Mail 
an mgvhausen@gmx.net anmelden. 
Bitte geben Sie dabei Ihren Namen, 
Ihre Anschrift, Telefonnummer und 
die gewünschten laufenden Meter 
an.
Bitte beachten Sie auch folgendes:
Für Trödler ist die Anreise lediglich 
zwischen 7 und 8:30 Uhr - vorzugs-
weise über die erste Dorfzufahrt von 
Heimbach kommend - möglich.
Wir empfehlen den Besuchern unse-
res traditionellen Trödelmarktes die 
Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln.
Sollten Sie weitere Informationen 
benötigen, schreiben Sie uns gerne 
eine Mail an mgvhausen@gmx.net.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
MGV "Eintracht 1879" Hausen-
gem. Chor- e.V.

Die Frühlingskleidung hat Einzug 
gehalten. 
Wir bieten eine reiche Auswahl an 
Kleidung für Sie, Ihn und Es. 
Außerdem: 
Bettwäsche, Frotteehandtücher, 
Hand- und Einkaufstaschen 
Auch Ostern ist nicht mehr fern. 
Es gibt eine Auswahl an Osterdeko 
und Tischdecken. 
Dazu: 
Viele Kinderbücher, Gesellschafts-
spiele, Schulranzen, Matschhosen 

und eine große Auswahl an kinder-
gummistiefeln
Kurzum: Kommt in die Heimbach-
hilfe. Stöbern lohnt sich. 
Die „Heimbachhilfe" im Verein „Die 
jungen Alten Heimbach e.V." an der 
Hengebachstraße 108 ist montags 
und donnerstags von 14:30 bis 
17:30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist 
die Einrichtung erreichbar über Inge 
Wergen, Telefon: 02446 3471, Marja 
Schöller, 02446 91010 und Ulla Küp-
per, 02446 8098249.

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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ooderr vvee rmmieeten??

SIE MÖCHTEN IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN

Individuelle Beratung

Kostenlose 
 Wertermittlung

Engagierte Vermarktung

0151 - 679 829 14

www. i mmob i l i e nw i l d e . d e
W i l l y - B r a n d t - S t r .  1 5  I  5 2 3 8 5  N i d e g g e n

MANFRED TROSS 
WIMMOT IMMOBILIEN 

nrw.wimmot.demt@wimmot.de0 24 29-90 92 276

Küche3x
Schlafzimmer

Bad & GWC

Wohn &
Esszimmer

Garage &
2 Stellplätze

EINFAMILIENHAUS CA.136/122 M² WOHN/NUTZFLÄCHE
GRUNDSTÜCK: CA. 470 M² MIT BAUGRUNDSTÜCK CA.350 M² 

IN DER
VERMARKTUNG

JETZT

In Kreuzau

IN DER
VERMARKTUNG

JETZT

In Kreuzau

nrw.wimmot.demt@wimmot.de0 24 29-90 92 276

Immobilien kaufen und 
verkaufen
Worauf Käufer achten sollten

Wer eine Immobilie erwerben möch-
te, sollte nicht nur den Kaufpreis im 
Blick haben. Zusätzlich fallen Neben-
kosten wie Grunderwerbsteuer, No-
tar- und Grundbuchgebühren sowie 
gegebenenfalls eine Maklerprovision 
an. Auch der Zustand der Immobilie 
ist entscheidend: Ein unabhängiger 
Gutachter kann helfen, versteckte 
Mängel frühzeitig zu erkennen und 
böse Überraschungen zu vermeiden. 
Für die Finanzierung ist ein Eigen-
kapitalanteil von mindestens 20 Pro-
zent empfehlenswert, dazu sollte ein 
finanzieller Puffer für Sanierungen 
oder Modernisierungen eingeplant 
werden.

Tipps für Verkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie ver-
äußern möchten, sollten zunächst 
den aktuellen Marktwert realistisch 
einschätzen lassen. Vergleichbare 
Angebote in der Region, Immobilien-
gutachten oder Maklerbewertungen 
geben Orientierung. Ein ansprechen-
des Exposé mit aussagekräftigen 
Fotos und vollständigen Unterlagen 
steigert die Erfolgschancen. Wer 
sich rechtzeitig um Energieausweis, 
Grundrisse und Nachweise kümmert, 
schafft Vertrauen bei potenziellen 

Käufern. Auch der richtige Ver-
kaufszeitpunkt spielt eine Rolle: In 
begehrten Lagen lassen sich meist 
bessere Preise erzielen, während 
in schwächeren Märkten längere 
Verkaufszeiten eingeplant werden 
sollten.

Regionale Unterschiede be-
achten
Während Ballungsräume vielerorts 
mit hoher Nachfrage und steigenden 
Preisen zu kämpfen haben, sind in 
ländlicheren Regionen Preisrück-
gänge oder längere Vermarktungs-
zeiten möglich. 
Kaufinteressierte sollten daher die 
Entwicklung der regionalen Märkte 
genau beobachten und Verkäufer 
ihre Preisvorstellungen entsprechend 
anpassen.

Gut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine gründ-
liche Vorbereitung ist die beste 
Grundlage für eine erfolgreiche 
Entscheidung. Wer Finanzierung, 
Unterlagen und Marktinformatio-
nen frühzeitig zusammenstellt, spart 
nicht nur Zeit, sondern kann auch 
schneller reagieren, wenn sich eine 
passende Gelegenheit bietet.
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DRK: Private Krisenvorsorge
- gut informiert und vorbereitet

Auf dem Kalltalweg zur 
Mestrenger Mühle
Frühjahrswanderung der Jakobusfreunde

Großer Sitzungssaal Gemeinde Hürtgenwald 

Am 3. März fand im Rathaus der 
Gemeinde Hürtgenwald eine Infor-
mationsveranstaltung zum Thema 
private Krisenvorsorge, Zivilschutz 
und richtiges Verhalten im Katast-
rophenfall statt.
Die Gemeinde Hürtgenwald hatte 
gemeinsam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz zu diesem Abend  
eingeladen und freute sich über  
das große Interesse und die zahl
reichen Besucherinnen und Besu-
cher.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Deutschen Roten Kreuzes 
gestalteten einen lebendigen und 
praxisnahen Vortrag. 
Anhand anschaulicher Beispiele 
und mit vielen konkreten Tipps für 
den Alltag wurde deutlich, dass eine 
gute Vorsorge mit überschaubarem 
Aufwand möglich ist und im Ernst-
fall ein wichtiges Maß an Sicherheit 
bieten kann.
Der kurzweilige und informative 
Abend hat gezeigt, wie groß das 
Interesse an diesem wichtigen The-

ma in der Bevölkerung ist. 
Die Gemeinde Hürtgenwald be-
dankt sich herzlich beim Team  

des Deutschen Roten Kreuzes für 
die engagierte und kompetente 
Durchführung der Veranstaltung 

sowie bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Kommen und ihr 
Interesse.

Die Jakobusfreunde Euskirchen la-
den zu ihrer traditionellen Frühjahrs-
wanderung ein. Sie findet statt am 
Samstag, 11. April. Treffpunkt ist um 
10 Uhr in Simonskall auf dem Park-
platz neben dem Landhotel Kallbach, 
wo Wanderführer Nelly Heinrichs 
und Patrick Gazut die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begrüßen.
Simonskall liegt im Nationalpark 
Eifel, ist ein Ortsteil der Gemeinde 
Hürtgenwald im Kreis Düren und 
mit dem Auto von Euskirchen aus in 
circa 55 Minuten zu erreichen. Der 
Historische Wanderweg führt auf 
dem Kalltagweg zur Mestrenger 
Mühle, die versteckt im Kalltal liegt. 
Die Mühle wurde 1668 errichtet und 
ist eine der ältesten Wassermühlen 
Deutschlands.

Die Wanderstrecke beträgt circa sie-
ben Kilometer. „Die erste Pause mit 
Rucksackverpflegung machen wir 
nach ca. 1,5 Stunden an der Mes-
trenger Mühle," so Nelly Heinrichs. 
Nach Rückkehr von der Wanderung 
ist eine Einkehr im Cafe Kern in Si-
monskall vorgesehen. Die Teilnahme 
an der Wanderung der Jakobusfreun-
de ist wie immer kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen ist 
jedoch eine vorherige Anmeldung 
bis zum 8. April bei der Geschäfts-
stelle der Jakobusfreunde telefonisch 
(02251 4208, J. Sauer) oder per E-
Mail: hansjuergen.j.sauer@t-online.
de erforderlich. Eine Haftung für alle 
auf der Teilnahme beruhenden Schä-
den ist, so die Jakobusfreunde, aus-
geschlossen.
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Scheckübergabe der  
IG Weihnachtsmarkt Bergstein 
Bergstein. Traditionell fand am 13. 
März im Forum Berinsteyn wieder 
eine Scheckübergabe statt, bei der 
alle diesjährigen Spendenempfänger 
anwesend waren und ihren über-
dimensionalen Scheck in Empfang 
nehmen konnten. 
Alle Helfer und Unterstützer waren 
wieder zu einem Abendessen ein-
geladen, sodass im Forum eine ge-
mütliche, fast familiäre Atmosphäre 
herrschte, die auch sehr emotional 
geprägt war. 
Insgesamt konnten 37.450 Euro 
ausgeschüttet werden! Das sind 
2.000 Euro mehr als im vergan-
genen Jahr und bricht abermals 
alle bisherigen Rekorde. 
Im Vordergrund standen dabei unse-
re Hauptspendenempfänger, die zum 
Teil sprachlos waren bei der Über-

gabe der übergroßen Schecks. 
Im Einzelnen erhielten jeweils 
7.000 Euro:
·	 Herzenswunsch Krankenwagen 

der Malteser, Diözese Aachen
·	 farbebunt e.V, Vettweiß
·	 Sharie Braun, Aachen
·	 Soforthilfe Familie Ricardo Bergs, 

Bergstein
Jeweils 2.500 Euro gingen an:
·	 die Kinderferienwoche der Pfar-

re Bergstein für die jährlich zu 
Beginn der Sommerferien statt-
findende Kinderferienwoche am 
Pfarrhaus in Bergstein.

·	 die katholische Stiftung Haus St. 
Josef, Kinder und Jugendhilfe, 
Düren.

Weitere 2.000 Euro erhielt:
·	 der Förderverein der Kita Villa 

Wackelzahn, Brandenberg.

Die Seniorengruppen Bergstein und 
Brandenberg erhielten jeweils 
1.000 Euro. 
Ein fester Bestandteil unserer 
Scheckübergabe ist die Prämie-
rung des Luftballonwettbewerbs, 
bei dem insgesamt 300 Euro aus-
gezahlt wurden. Außerdem wurden 
beim „Erbsenschätzen" 150 Euro 
ausgelobt.
Allen Besuchern, Unterstützern und 
Mitarbeitern, die, in welcher Form 
auch immer, den Weihnachtsmarkt 

Bergstein in der „guten Sache" 
unterstützt haben, möchten wir an 
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön aussprechen. Ohne diese 
vielen Menschen könnte solch ein 
beachtliches Ergebnis nicht zustande 
kommen.
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Ein Paradies für Kaffeeliebhaber

Ein Tag ohne Kaffee? Für viele Deut-
sche undenkbar. Kaffee ist das Lieb-
lingsgetränk am Morgen - ohne ihn 
kommen viele erst gar nicht richtig in 

Schwung. Rund 150 Liter trinkt jeder 
Deutsche im Jahr, das entspricht etwa 
einem halben Liter pro Tag.
Kaffee ist beliebter denn je: 

2.315 Tassen pro Sekunde, das sind 
rund 73 Milliarden Tassen jährlich. 
Pro Kopf werden etwa 6,9 Kilogramm 
Kaffeepulver oder Bohnen gekauft.

Umso wichtiger ist es, Preisunter-
schiede zu erkennen - gerade an-
gesichts der aktuell sehr hohen 
Kaffeepreise an den Börsen. Direkt 
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an der deutsch-belgischen Grenze in 
Losheim liegt seit Jahrzehnten das 
bekannte Grenzgeschäft „Ardenner 
Grenzmarkt", heute Teil der belgi-
schen Delhaize-Gruppe. Wo früher 
Zollkontrollen und Schmuggler für 
Spannung sorgten, befindet sich 
heute ein modernes Einkaufs- und 
Freizeitcenter mit Ausstellungen, Ge-
schäften und Gastronomie.
Im belgischen Supermarkt Del-
haize wartet ein wahres Kaffee-
paradies:

Über 300 Kaffeesorten - alle gängi-
gen deutschen und internationalen 
Marken, in sämtlichen Verpackungs-
größen und für alle Zubereitungs-
arten. Dazu kommen besondere 
und seltene Spezialitäten, wie der 
berühmte belgische Chat Noir sowie 
eine große Auswahl an Bio- und Fair-
trade-Produkten.
Das Besondere ist nicht nur 
die Auswahl, sondern auch der 
Preis.
Dank der deutlich niedrigeren Kaf-

feesteuer in Belgien ist Kaffee hier 
dauerhaft günstiger - keine Lockan-
gebote, sondern echte Preisvorteile.
Und Kaffee kann noch mehr: Aktuel-
le Studien zeigen, dass regelmäßiger 
Kaffeekonsum positive Effekte auf 
die Gesundheit haben kann. Das 
Risiko für Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder Diabetes kann sinken, und 
sogar ein lebensverlängernder Ef-
fekt wird diskutiert. Zudem deuten 
wissenschaftliche Untersuchungen 
auf eine schützende Wirkung gegen 

Alzheimer und Parkinson hin.
Also: Genießen Sie Ihren Kaffee!
Ein kleiner Tipp: Gleich nebenan lädt 
das Café Bistro „Old Smuggler" zu 
exzellentem Kaffee und köstlichem 
belgischem Kuchen ein. Außerdem 
erwarten Sie interessante Geschäfte 
und Ausstellungen sowie das Mö-
bel-Outlet Ludwig mit hochwertigen 
Möbeln zu attraktiven Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD 
Delhaize Losheim finden Sie unter: 
www.grenzgenuss.net
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Musikschultag Musikschule Kreuzau
Ein Tag voller Musik, Spaß und Entdeckungen!

Ausstattung des kompletten Jahrgangs 8  
an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen mit iPads

Am 26. April lädt die Musikschule 
Kreuzau herzlich zum Musikschultag 
ein! Ein Tag, an dem Musik lebendig 
wird - für Jung und Alt, Anfänger und 
Fortgeschrittene, Neugierige und 
Musikbegeisterte. Der Musikschultag 
bietet allen Interessierten die Gele-
genheit, die Welt der Musik haut-
nah zu erleben und ihre Kreativität 
zu entfalten.
Aufführung der Musikalischen 
Früherziehung
Ein Highlight des Musikschultages 
ist die Aufführung "Zirkus Musikus" 
der Musikalischen Früherziehung. 
Unsere kleinsten Musiker*innen 
präsentieren mit viel Freude und 

Begeisterung, was sie im Unterricht 
gelernt haben. 
Die Kinder singen, tanzen und spie-
len auf verschiedenen Instrumenten 
- ein faszinierendes Erlebnis, das die 
Freude an der Musik bereits in jun-
gen Jahren weckt.
Auftritt des Ensembles "Sound-
lab"
Das Jugendensemble der Musikschu-
le Kreuzau präsentiert einen kleinen 
Auszug aus seinem Repertoire
Instrumente Ausprobieren - Ein 
Erlebnis für alle Sinne!
Von der Violine über das Klavier 
bis hin zu Blasinstrumenten: Beim 
Musikschultag können alle Besu-

cher*innen verschiedene Instrumen-
te selbst ausprobieren! Fachkundige 
Lehrkräfte der Musikschule stehen 
mit Rat und Tat zur Seite und helfen 
dabei, erste Töne zu spielen. Egal, ob 
Kinder, Jugendliche oder Erwachse-
ne - jeder ist eingeladen, die Vielfalt 
der Instrumente kennenzulernen und 
auszuprobieren.
Programm im Überblick:
•	 Aufführung der Musikali-

schen Früherziehung
•	 Auftritt des Ensembles 

"Soundlab"
•	 Instrumente Ausprobieren: 

Alle Instrumente zum Anfassen 
und Ausprobieren, unterstützt 

In den zwei Wochen unmittel-
bar vor den Osterferien erhielten  
der gesamte Jahrgang 8 der Se-
kundarschule Kreuzau/Nideggen 
iPads. 
Die Anschaffung wurde von der 
Gemeinde Kreuzau und der Stadt 
Nideggen finanziert, um digi- 
tale Bildung spürbar voranzubrin-
gen. 
Ziel des Projekts ist es, die digita-
len Kompetenzen der Schülerinnen 
und Schüler zu stärken und digitale 
Lernformen fest im Unterricht zu 
verankern. 
Die Ausgabe der Geräte erfolgte 
praxisnah: Neben der rein tech-
nischen Übergabe gab es eine  
sorgfältige Einweisung in die  
Nutzung, Regeln zum Daten-
schutz sowie Hinweise zu verant-
wortungsvollem Umgang mit den 
Geräten. 
Jedem Kind wurde ein eigenes iPad 
zugewiesen, damit Lernen flexibel, 
orts- und zeitunabhängig stattfin-
den kann. 
Die Schulgemeinschaft freut sich 
auf neue Möglichkeiten im Lernall-
tag und darauf, digitale Kompeten-
zen nachhaltig zu fördern.

von unseren erfahrenen Lehr-
kräften.

•	 Beratung und Information: 
Unser Team steht bereit, um 
Fragen zu Kursen, Instrumenten 
und musikalischen Möglichkei-
ten zu beantworten.

Wann und wo?
•	 Datum: Sonntag, 26. April
•	 Uhrzeit: 11 bis 14 Uhr
•	 Ort: Festhalle Kreuzau
Der Eintritt ist frei! Kommen Sie vor-
bei, wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Musikschule Kreuzau
https://musikschulekreuzau.de
schulleitung@musikschulekreuzau.
de
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Englischwettbewerb „The Big Challenge"  
an der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Hallen-DM-Bronze und erfolgreiche 
Hallenregios für die Leichtathleten aus 
Obermaubach

Die Athleten in Wassenberg. Foto: privat

Am Donnerstag, den 19. März  
fand der Englischwettbewerb "The 
Big Challenge" statt, an dem 
zahlreiche sprachbegabte Schü- 
lerinnen und Schüler der Jahrgänge  

5 bis 9 mit großer Freude teilnah-
men. Die Teilnehmenden hatten die 
Möglichkeit, ihr Englischwissen in 
verschiedenen Kategorien zu tes-
ten. 

Die Atmosphäre war von Begeiste-
rung und Motivation geprägt, wäh-
rend die Schülerinnen und Schüler 
ihr Bestes gaben, um die Heraus-
forderungen zu meistern. Wir sind 

stolz auf das Engagement und die 
Leistungen unserer talentierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und 
freuen uns auf die Ergebnisse des 
Wettbewerbs.

Ende Februar und Anfang März stan-
den die Hallenregiomeisterschaften 
in Wassenberg für die U14 und Mas-
ters-Athleten sowie die deutsche 
Hallenmeisterschaft der Masters in 
Düsseldorf an.
Bei den Regios war man mit Lara Es-
ser, Greta Wallraff und Felix Keutgen 
aus der U12 sowie den Mastersaht-
leten Karsten Keutgen und Martin 
Wallraff am Start.
Felix wurde 5. Hochsprung, 9. Im 
Weitsprung und das Treppchen ver-
passte er knapp im Kugelstoßen mit 
Platz 4. Der Vater Karsten wurde Re-
gionsmeister über 60m Sprint und im 
Kugelstoßen. Zweiter wurde eben-
falls im Kugelstoßen Martin Wallraff.
Bei den Mädchen erreichte Greta im 
Kugelstoßen den 2. Platz und Lara 
den 3. Im Weitsprung wurde Lara 
2. und Greta 9. mit einer neuen PB. 
Im 60m Sprint wurde Lara hervor-
ragende Dritte.
„Nachdem wir die Hallenregios der 
U16/U18/U20 aufgrund eines nicht 
bekannten Termins leider verpasst 
haben, freut es mich umso mehr, 
dass unsere jungen Athleten hier so 

tolle Ergebnisse erzielen konnten. 
Felix, Lara und Greta sind ein Jahr 
jünger als Ihre Konkurrenten und 
konnten trotzdem mehr als mithal-
ten", äußerte sich Coach Keutgen 
im Anschluss an die Meisterschaft 
in Wassenberg.
Am ersten Märzwochenende fand 
dann in Düsseldorf die deutsche 
Meisterschaft der Masters statt. Hier 
war Karsten Keutgen im Speerwurf 
startberechtigt und erreichte einen 
soliden dritten Platz.
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www.solarTiger®.de

Erneuerbar - Effektiv - Einsparend

Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 

Night & Day! Auch für Wärmepumpe 

und Ladepunkte!

Bis zu 85% weniger

Stromkosten

Elektro &Energie

G
m

bHHarperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau
Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

Los geht's:  
Endlich wieder den Garten genießen
Auf die richtige Gartenpflege kommt es an

Nun ist der richtige Zeitpunkt für den Rückschnitt. Foto: Andrea/stock.adobe.com/akz-o
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T 0800 376 0800

Unser Dienstleistungsportfolio reicht von  
Containern in jeder Größe für alle Abfallarten über 
mobile Toiletten bis hin zur Straßenreinigung.

Abfall-
expert*
innen.

Die Vorfreude steigt: Endlich kann 
man wieder mehr Zeit im Freien 
genießen. Vor allem Gartenfreunde 
freuen sich darauf, endlich wieder 
aktiv im eigenen kleinen Paradies 
zu werden. Der Saisonstart ist der 
ideale Zeitpunkt, um Beete, Rasen 
und Gehölze fit für ein gesundes 
Wachstum zu machen. Mit ein paar 
gezielten Maßnahmen legen Hobby-
gärtner jetzt den Grundstein für eine 
blühende und ertragreiche Garten-
saison.
Boden aktivieren - die Basis für 
kräftiges Wachstum
Nach den kalten Monaten ist der Bo-
den oft verdichtet und nährstoffarm. 
Jetzt heißt es: Lockern und beleben 
und den reifen Kompost flach in die 
obere Bodenschicht einarbeiten, 
denn er versorgt Pflanzen mit wich-
tigen Nährstoffen und verbessert die 
Bodenstruktur. Eine Mulchschicht 
aus gehäckseltem Strauchschnitt 
oder Laub schützt zusätzlich vor 
Austrocknung, unterdrückt Unkraut 
und unterstützt Regenwürmer bei 
ihrer Arbeit.
Rückschnitt von Ziergräsern 
und Stauden
Viele Ziergräser und spätblühende 
Stauden haben den Winter über mit 
ihren Halmen und Samenständen 
Struktur in den Garten gebracht. 
Nun ist der richtige Zeitpunkt für den 
Rückschnitt - circa eine Handbreit 
über dem Boden - bevor der frische 
Austrieb beginnt. Auch spätblühen-
de Stauden wie Herbstastern oder 
Fetthenne werden bodennah ein-
gekürzt. Das schafft Platz für neues 
Wachstum und beugt Pilzkrankhei-

ten vor. Das Schnittgut kann - sofern 
gesund - zerkleinert als Mulch wie-
derverwendet werden. Weitere Infos 
zur Gartenvorbereitung und -pflege 
gibt es unter http://www.gruen-ist-
leben.de und in den Baumschulen 
vor Ort.
Obstgehölze schneiden - Kern-
obst in Form bringen
Der Spätwinter bis zum zeitigen 
Frühjahr ist zudem die klassische 
Zeit für den Schnitt von Kernobst 
wie Apfel- und Birnbäumen. Ziel ist 
eine lockere, gut belichtete Krone. 
Nach innen wachsende, sich kreu-
zende oder steil aufragende Triebe 
sollten nun entfernt werden. So ge-
langt mehr Licht ins Kroneninnere, 
was die Fruchtqualität verbessert 
und Krankheiten vorbeugt.
Hobbygärtner sollten unbedingt auf 
sauberes, scharfes Werkzeug achten 
und stets knapp über einer nach au-
ßen gerichteten Knospe schneiden. 
Ein fachgerechter Obstbaumschnitt 
fördert nicht nur die Vitalität des 
Baumes, sondern sorgt im Herbst 
auch für eine reiche Ernte.
Mit diesen Pflegeschritten starten 
Gartenfreunde bestens vorbereitet 
in die neue Saison - und können sich 
schon bald über frisches Grün, bunte 
Blüten und gesunde Früchte freuen. 
(akz-o) 
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Heiraten in Nideggen
Ein unvergessliches Erlebnis für frisch Verliebte

Pflegeberatungsstelle

Foto: Stadt Nideggen

Foto: Stadt Nideggen

Die Pflegeberatungsstelle des Kreises Düren ist hier kompetenter Ansprech-
partner und berät und unterstützt Betroffene im Rathaus Nideggen in allen 
Fragen rund um das Thema Pflege.
Aber auch bevor es zu einer unerwarteten Pflegebedürftigkeit kommt, kön-
nen Sie sich dort über Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten bei einem 
Pflegefall informieren.
Die Beratung erfolgt durch kompetentes, erfahrenes Personal des Kreises 
Düren und ist trägerunabhängig, vertraulich, neutral und kostenlos.

Im Jahr 2026 stehen folgende Beratungstermine jeweils in der Zeit von 13:30 
Uhr - 16:15 Uhr in Nideggen zur Verfügung:
16.04., 21.05., 18.06., 16.07., 20.08., 17.09., 22.10., 19.11., 17.12.2026
Vereinbaren Sie einfach einen Beratungstermin im Rathaus Nideggen.

Ansprechpartner ist hier:
Frau Diana Naas
Tel: 02427/80917

Das Standesamt Nideggen freut sich, Brautpaaren die Möglichkeit zu bieten, 
ihre Liebe in zwei romantischen Locations zu besiegeln:
Im Trauzimmer im historischen Rathaus und der malerischen Burgkapelle.
Im Trauzimmer der Stadt Nideggen, mit seinem charmanten Ambiente und 
der liebevollen Einrichtung, bietet den idealen Rahmen für eine individuelle 
Zeremonie. Hier können Paare in einem gemütlichen und persönlichen Um-
feld ihre Ehe schließen.
Zusätzlich wird die Burgkapelle Nideggen, ein historisches Juwel mit atem-

09.10.2027
27.11.2027
11.12.2027
Trauungen in der Burgkapelle:
21.05.2027
22.05.2027
11.06.2027
26.06.2027
02.07.2027
17.07.2027
07.08.2027
27.08.2027
11.09.2027
24.09.2027
Wenn Sie Interesse an einem Trautermin in Nideggen haben oder sich über 
die Formalitäten einer Eheschließung informieren möchten, können Sie das 
Standesamt kontaktieren.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen
Frau Firl (Tel.: 02427/809-13) oder
Herr Irnich (Tel.: 02427/809-12)
telefonisch oder per Mail (standesamt@nideggen.de) zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf, Sie auf Ihrem gemeinsamen Weg in Ihre Ehe be-
gleiten zu dürfen.
Ihr Standesamt Nideggen

beraubendem Blick, als traumhafte 
Kulisse für die Eheschließung an-
geboten. Die beeindruckende Archi-
tektur und die malerische Umgebung 
machen jede Trauung zu einem be-
sonderen Erlebnis.
Daher möchten wir Ihnen mitteilen, 
dass die Termine für die Trauungen 
in 2027 nun feststehen.
Dies betrifft die Samstagstrauungen 
im Trauzimmer und die Trauungen 
in der Burgkapelle, welche an aus-
gewählten Freitagen und Samstagen 
von 11-14 Uhr stündlich stattfinden.
Samstagstrauungen im Trau-
zimmer:
16.01.2027
27.02.2027
13.03.2027
24.04.2027
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen erfolgen 
amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem 01.01.2020 durch 
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideggen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachungen 
veröffentlicht wurden:

•	 24.03.2026 - Bekanntmachung Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 
2023

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Volkskrankheit Rückenschmerzen
Aktiv zu einem schmerzfreieren Leben!

Mit Rehasport gezielt gegen Rückenschmerzen

Rückenschmerzen zählen zu den 
häufigsten Beschwerden unserer 
Zeit - verursacht durch Bewegungs-
mangel, einseitige Belastungen oder 
langes Sitzen im Alltag. 

Die gute Nachricht: Mit gezieltem 
Rehasport lassen sich Schmerzen 
nicht nur lindern, sondern langfristig 
auch vorbeugen.
Der Reha-Sport-Nideggen e.V. bietet 
hierfür ein strukturiertes und ärztlich 
empfohlenes Bewegungsprogramm. 
Unter fachkundiger Anleitung wer-
den Übungen durchgeführt, die  
die Rückenmuskulatur stärken, die 
Beweglichkeit verbessern und die 

Körperhaltung nachhaltig stabili-
sieren. 
Dabei steht nicht die Leistung, son-
dern die gesundheitliche Förderung 
im Mittelpunkt - angepasst an indi-
viduelle Voraussetzungen und Be-
schwerden.
Regelmäßiger Rehasport kann 
helfen, Verspannungen zu lösen, 
Schmerzen zu reduzieren und die 
Lebensqualität spürbar zu steigern. 
Gleichzeitig profitieren Teilnehmen-
de von der Motivation in der Gruppe 
und einer sicheren Trainingsumge-
bung.
Wer darüber hinaus gezielt an Kraft 
und Beweglichkeit arbeiten möch-

te, hat die Möglichkeit, im ange-
gliederten Fitnessstudio zusätzliche 
Trainingseinheiten an modernen 
Geräten kostenpflichtig dazuzubu-
chen. So lässt sich das gesundheit-
liche Training individuell erweitern 
und optimal ergänzen.

Interessierte erhalten weitere Infor-
mationen sowie Beratung unter der 
Telefonnummer 02427-905454. Ein 
aktiver Schritt zu mehr Rückenge-
sundheit lohnt sich - für mehr Be-
weglichkeit, weniger Schmerzen und 
ein besseres Lebensgefühl im Alltag.
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Single Tanzkurs - Kombi Anfängerpaare
Tanzsportgemeinschaft Schmidt

Geschichten in und um Nideggen
Nideggen und seine Steuern 

alte Postkarte, Rathaus um 1918

Mit der Verleihung der Stadtrechte 
an Nideggen durch Graf Gerhard im 
Jahre 1313 war die Befreiung der 
Bürger von allen Steuern und Ab-
gaben verbunden. 
Dieses Privileg wurde von den fol-
genden Regenten bis 1738 immer 
wieder bestätigt, wofür die Nideg-
gener sich eifrig einsetzten. 
Einige Dürener erwarben sogar 
Grundstücke in Nideggen, um der 
Steuerlast zu entgehen. So eine Aus-
nahme erzeugt natürlich Missgunst 
und Neid bei den Nachbargemein-
den, die unter der Abgabenlast er-
heblich litten. 
Immer wieder mussten sich Bürger-
meister und Rat gegen alle mögli-
chen landesherrlichen Zumutungen 
wehren. Beispielhaft seien folgende 
Abgabeforderungen erwähnt: Accise 
(allgemeine Steuer), Kopfsteuer, Li-
zentsteuer, Frachtfuhrsteuern, Hand 
und Spanndienste beim Durchmarsch 
fremder Truppen, Kosten für die Ge-
richtsstubenheizung, Bewirtung bei 
außerordentlichen Herrengedingen 
(Gerichtssitzungen), Diäten für deren 
Angestellten, Auflistung von Haus, 
Hof und Güterlisten zum Zwecke 
der Besteuerung, Gerichtskosten 
für das Dürener Gericht, Weinzapf-
steuer, Mahlzwang bei Mühlen, Fi-
scherei und Forstabgaben, Bier und 
Branntweinsteuer sowie Fleisch und 
Viehbesteuerung.

Zahllose Gerichtsurteile und Bitt-
schriften an den jeweiligen Landes-
herrn sind aktenkundig geworden, 
aber im Ergebnis blieb das Privileg 
bestehen. Man wies darauf hin, dass 
Nideggen wirtschaftlich nur durch 
seine alten Privilegien bestehen kön-
ne, während der Kurfürst auf Zah-
lung bestand, da sonst eine zu große 
Ungleichheit unter den Landesunter-
tanen bestünde. Ein Kurfürst wollte 
sich die Steuerbefreiung gegen eine 
Spende für sein Reiterstandbild in 

Düsseldorf erkaufen.
Um die Besteuerung von Schweinen 
wurde ein Rechtsstreit geführt, der 
21 Jahre dauerte. Mit Urteil vom 
08.07.1597 wurde die Pfändung der 
inzwischen verstorbenen Schweine 
aufgehoben (fürstliche Privilegia 
daran zu viell und unrechtt gethan). 
Natürlich blühte unter diesen Um-
ständen die Korruption auf.
Die Entgegennahme von Bittschif-
ten musste teuer bezahlt werden, 
Amtshandlungen gab es nur gegen 

"Traktate" Man bereicherte sich 
dadurch nicht unerheblich. Auch 
Weingeschenke waren üblich. Die 
Stadt musste sich sogar verschul-
den, um die Bestechungsgelder 
zahlen zu können. Erst Kurfürst Karl 
Philipp beendete diese Zustände 
1738 endgültig und bestätigte die 
Steuerbefreiung, die leider mit dem 
Einmarsch der Franzosen 1794 end-
gültig endete.
Margot und Jochen Groß 
www.die-zwei-nideggen.de

Du hast Lust, durch einen Tanzkurs 
Gleichgesinnte kennenzulernen oder 
dich einfach nur gesellschaftsfähig 
zu bewegen. Dann runter vom Sofa 
und ab zum Single Tanzkurs/Anfän-
gerpaare. Die Tanzsportgemeinschaft 
des TuS Schmidt bietet diesen neuen 
professionellen Tanzkurs an. Der Kurs 
besteht aus sechs Einheiten x 1 Stun-
de. Preis 30 Euro pro Teilnehmer. In 
nur sechs Übungseinheiten (à 1 Std.) 
die Grundschritte des Tanzens ler-
nen - wäre unser Ziel. Wie wär´s? Der 

Singletanzkurs ist nur für Anfänger 
geeignet. Wir nehmen auch das ein 
oder andere Anfängerpaar mit auf! 
Erlernt mit unserer Hilfe klassische 
Standardtänze wie Walzer, Tango, 
Discofox & Co. oder auch Latein-
tänze, wie Cha Cha Cha. Der Unter-
richt ist sehr leicht verständlich und 
absolut nachvollziehbar aufgebaut. 
Und vielleicht findet sich ja dabei ein 
passendes "Gegenstück", um später 
als Paar weiter zu tanzen!
Gute Stimmung und jede Menge 

Spaß ist vorprogrammiert, die Stim-
mung in der Halle ist immer super 
und eine Mitgliedschaft im Verein 
ist nicht erforderlich. Für die, die für 
normale Anlässe etwas tanzen ler-
nen wollen, das perfekte Angebot. 
Gute Musik und erfahrene, qualifi-
zierte Trainer, bei denen das Ganze 
leicht, locker und mit Spaß gelebt 
wird und die die Dinge auch vermit-
teln können. Da könnt ihr später mal 
"so richtig aus der Reihe tanzen". 
Wer also Lust hat, Tanzen auf die 

leichte Art zu lernen, gerne tanzen 
würde, Musik hören möchte, einfach 
auch mal abschalten und was neues 
machen will, meldet sich kurzfristig, 
damit wir planen können. Der Kurs 
findet ab zehn Personen statt. Die 
Termine stimmen wir nach Anmel-
dung mit allen Teilnehmern gemein-
sam ab, damit möglichst alle dabei 
sein können.
Kontakt: 01707162095
Wer tanzen kann, kommt immer 
an
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Freyja, die Göttin der Liebenden

Nächster Termin im Repair Café  
Nideggen

Trauercafé

Zu den bei uns bekannten germa-
nischen Gottheiten wie Odin, dem 
Gottvater, Holla, der Göttin des Win-
ters, und Ostara, der Göttin des Früh-
lings, gehört ganz besonders Freyja 
- die Göttin der Liebenden und die 
Trösterin in schweren Zeiten. Diese 
ist zumindest im Rheinland und be-
sonders hier in der Eifel - vielen ein 
Begriff: die mächtige Göttin Freyja.
Freyja gehört zu der faszinierendsten 
und zugleich vielschichtigsten Ge-
stalten der germanischen Mytho-
logie. Sie ist nicht nur eine Göttin 
der Liebe, der Fruchtbarkeit, sondern 
auch des Krieges. 
In ihr vereinen sich weibliche Sanft-
heit und weibliche Stärke, Sinnlich-
keit und Unabhängigkeit auf eine 
besondere Weise.
Ihr Name bedeutet "Herrin, Edle 
Frau". Freyja wird oft als außerge-
wöhnlich schön beschrieben - mit 
einem Glanz, der nicht nur äußerlich 
ist, sondern von einer tiefen inne-
ren Kraft zeugt. Sie liebt mit Leiden-
schaft, lebt frei und folgt unbeirrbar 
ihrem eigenen Willen. Damit wurde 
sie nicht nur für germanische Frauen, 
sondern für Frauen insgesamt zu ei-

nem Vorbild - und sie ist es bis heute.
Doch Freyja ist weit mehr als die 
Göttin der Liebe und der Liebenden. 
Sie ist auch eine Kriegerin. Während 
man oft denkt, dass gefallene Hel-
den allein in Odins Halle - Walhalla - 
gelangen, ist es Freyja, die die Hälfte 
der Gefallenen für sich beansprucht 
und sie in ihre eigene, göttliche Halle 
führt.
Trotz all ihrer Stärke bleibt Freyja 
eine zutiefst fühlende Gestalt. Eine 
der bekanntesten Geschichten er-
zählt davon, wie fürchterlich und 
voller Trauer sie um ihren verlore-
nen Geliebten weinte - und dass 
ihre Tränen zu Gold wurden. Dieses 
Bild ist so kraftvoll: Es zeigt, dass 
selbst Schmerz und Verlust bei ihr 
etwas Wertvolles hervorbringen kön-
nen. Es ist eine Erinnerung daran, 
dass auch in Trauer Schönheit und 
Bedeutung liegen. Sie kennt den 
großen Schmerz: "Liebeskummer, 
beziehungsweise wenn man durch 
den Tod eines Geliebten diesen ver-
lassen muss."
Genau diese Mischung aus Nähe 
und Größe, macht Freyja für viele 
Menschen so nahe. Sie ist keine 

ferne, unnahbare Göttin - sie wirkt 
lebendig, ja menschlich in ihren Ge-
fühlen, und doch strahlt sie eine 
große Stärke aus.
 Gerade hier im Rheinland, wo alte 
Geschichten und Mythen oft im Ver-
borgenen weiterleben, ist Freyja für 
Viele mehr als nur eine Figur aus ver-
gangenen Zeiten. Sie steht sinnbild-
lich für selbstständige Weiblichkeit in 
all ihren Facetten: frei, stark, liebend, 
leidend - aber immer würdevoll.
So bleibt Freyja bis heute eine Göt-
tin, die berührt, die mit einem fühlt, 
die bei einem ist und beisteht. Und 
vielleicht ist es genau das, was sie 
so zeitlos macht. Und sie lebt weiter 
unter uns. Wie heißt es so schön in 
der Eifel: "Menge Sohn Paul, freyt 
(von Freyja) an dat Marie. Möge 
Freyja ihre schützende Hand über 
die Beiden halten.
Hast Du Interesse an der Geschichte 
unserer Heimat, so werde Mitglied 
im Heimat- und Geschichtsverein 
Nideggen e.V.

Heinz Bücker
Heimat und Geschichtsverein 
Nideggen e.V.

Die ehrenamtlichen Reparateure des 
Repair Café Nideggen freuen sich auf 
Besuch im Bürgerbegegnungszent-

rum Muldenau, Ulmenstraße 52. Am 
20. April ab 15 Uhr schauen wir uns 
ihre defekten Gerätschaften an und 

Das Trauercafé Nideggen bietet ei-
nen Austausch an für alle, die einen 
Verlust erlitten haben und in dieser 
Situation Unterstützung suchen.
Am Samstag, 11. April, findet das 
Trauercafé in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr statt. Es handelt sich um ein 
offenes Angebot für Trauernde. Hier 
bietet sich Ihnen die Möglichkeit, im 
vertrauten Rahmen über Ihren Ver-
lust zu sprechen.
Der Veranstaltungsort ist das Pfarr-
heim in der Kirchgasse 6 in 52385 

Nideggen.
Telefon 0178 9813452
Sie sind herzlich willkommen!

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 17. April 2026

Annahmeschluss ist am:
13.04.2026 um 10 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 
https://www.hospiz-rureifel.de

geben unser Bestes, diese kostenlos 
zu reparieren. Bitte um Voranmeldung 
bei Thomas Rösner, 02427 38 79 681
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Bestattung bewusst  
gestalten

Wenn ein Mensch geht, stehen 
Angehörige oft vor vielen Entschei-
dungen. Neben der Trauer gilt es, 
Formalitäten zu klären und einen 
würdevollen Abschied zu organisie-
ren. Gerade in dieser Situation kann 
es helfen, sich frühzeitig zu informie-
ren und Unterstützung anzunehmen.
Grabpflege mit Bedeutung
Die Pflege einer Grabstätte ist für 
viele Hinterbliebene ein wichtiger 
Bestandteil des Erinnerns. Blumen, 
Kerzen oder kleine persönliche Zei-
chen halten die Verbindung zum 
Verstorbenen aufrecht. Gleichzeitig 
schafft die regelmäßige Pflege einen 
festen Ort für Trauer und Gedanken. 
Wer diese Aufgabe nicht selbst über-
nehmen kann, findet in fachkundiger 
Betreuung eine verlässliche Hilfe. 
Vorsorge schafft Klarheit
Immer mehr Menschen entscheiden 
sich dafür, ihre Wünsche rund um 
die eigene Bestattung frühzeitig 
festzuhalten. Eine solche Vorsorge 
kann Angehörige entlasten und hilft, 

Entscheidungen im Sinne des Ver-
storbenen zu treffen. Dazu zählen 
die Wahl der Bestattungsart, der Ort 
der Beisetzung und die Gestaltung 
der Trauerfeier. Ein offenes Gespräch 
innerhalb der Familie kann dabei 
ebenso wichtig sein wie eine fach-
liche Beratung. 
Individuelle Wege des Ab-
schieds
Abschiede werden heute zuneh-
mend persönlicher gestaltet. Neben 
traditionellen Formen gibt es viel-
fältige Möglichkeiten, die Zeremo-
nie individuell auszurichten. Musik, 
persönliche Worte oder besondere 
Orte können dazu beitragen, das 
Leben des Verstorbenen würdevoll 
zu würdigen. Auch alternative Grab-
formen gewinnen an Bedeutung und 
bieten unterschiedliche Wege der Er-
innerung. 
Regionale Unterstützung nut-
zen
Im Umfeld von Traueranzeigen und 
Bestattungsangeboten finden sich 
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Bestattungen
HOLZPORTZ
Gemeinsam Schritt  für Schritt 
Wir begleiten Sie auf dem persönlichen Weg des Abschieds!

Vor dem Bruch 8c · 52372 Kreuzau
Telefon  +49 (0) 2422 3518
bestattungen-holzportz@gmx.de

www.bestattungen-holzportz.de

Astrid & 
Hans-Hubert 
Holzportz

Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

zahlreiche Ansprechpartner, die im 
Ernstfall begleiten. Bestattungs-
unternehmen, Friedhofsverwaltun-
gen und weitere Dienstleister bieten 
Orientierung und übernehmen orga-
nisatorische Aufgaben. Es lohnt sich, 
diese Angebote zu kennen und bei 
Bedarf in Anspruch zu nehmen. 

Ein Abschied lässt sich nicht planen 
wie ein gewöhnlicher Termin, doch 
gute Vorbereitung und verlässliche 
Begleitung können vieles erleichtern. 
Wer sich informiert und Unterstüt-
zung nutzt, schafft Raum für einen 
würdevollen und persönlichen Ab-
schied. 

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde

Abenden, St. Martinus: jeden 1. 
u. 3. Samstag im Monat um 17.30 
Uhr
Messe o. Wortgottesdienst 
Berg, Clemens-Kirche: Gottes-
dienst am 4. Samstag im Monat 
Nideggen, St. Johannes Baptist: 
sonntags 9.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle: diens-
tags, einmal im Monat um 19 Uhr 
hlg. Messe, vorher um 18:30 Uhr 
Rosenkranz oder Kreuzwegandacht
Wollersheim und Embken: je-
den zweiten Sonntag um 9.30 Uhr 
im Wechsel
Muldenau: jeden 1. Samstag im 
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage 
https://gemeinden.erzbistum-ko-
eln.de/seelsorgebereich_zuelpich-
V8/Gemeinsam_Gott_begegnen/
gottesdienstordnung/ 	  

Schmidt, St. Hubertus: samstags 
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer 
Internetseite https://www.gdg-
heimbach-nideggen.de.
Evangelische Kirchengemeinde 
Düren
Pfarrbezirk Kreuzau/ Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau, 
Tel 02422/ 8187
Pfarrer:
Pfarrer Martin Gaevert, 
Tel. 02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mit 
Anmeldung. 
Die Übersicht aller stattfindenden 
Gottesdienste finden Sie auf der 
Homepage unter www.evangeli-
schegemeinde-dueren.de/gottes-
dienste.
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Große Beteiligung bei "Vettweiß räumt auf"
Erfolgreiche Aktion für Umwelt und Gemeinschaft

Öffentlichkeitsveranstaltung in Vettweiß
Wie wird die Wärmeversorgung in Vettweiß künftig aussehen - und welche Optionen 
sind vor Ort sinnvoll?

Jung und Alt kamen beim ge-
meinsamen Aufräumen zusam-
men.

Neben dem Sammeln von Müll wurden auch Blumenkübel vor der 
Geflüchtetenunterkunft am Lindchenspfad bepflanzt.

Vettweiß, 26. März 2026. Bei bestem Frühlingswetter fand am vergan-
genen Samstag die Aktion "Vettweiß räumt auf" statt. Rund 50 engagierte 
Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich an der gemeinsamen Aufräum-
aktion. Bürgermeister Joachim Kunth, Schirmherr der Aktion, sowie Carsten 
Düppengießer, Fachbereichsleitung Sozialräumliche Arbeit beim Caritas-
verband Düren-Jülich, unterstützten mit großem Engagement und setzten 
damit ein starkes Zeichen für Umweltbewusstsein und Zusammenhalt. Im 
Auftrag der Gemeinde Vettweiß koordiniert der Caritasverband für die 
Region Düren-Jülich die Flüchtlingshilfe Vettweiß, deren Ehrenamtskoor-
dinatoren Amira Wollgarten und Jan Lange das generationenübergreifende 
Projekt initiiert haben.
Ausgehend vom Treffpunkt an der alten Molkerei waren die Teilnehmenden 
in verschiedenen Bereichen im Einsatz: Neben dem Sammeln von Müll im 

gesamten Ortsgebiet wurden auch 
Blumenkübel vor der Geflüchte-
tenunterkunft am Lindchenspfad 
bepflanzt. 
Während der Aktion kamen die 
Teilnehmenden miteinander ins 
Gespräch, knüpften neue Kontakte 
und tauschten sich über Generatio-
nen und Hintergründe hinweg aus. 
Insbesondere die Einbindung von 
Menschen mit Fluchterfahrung er-
wies sich dabei als bereichernd und 
trug spürbar zu einer offenen und 
lebendigen Atmosphäre bei.
Ein besonderes Engagement zeigte 
auch der Fußballverein JFV Börde-
land: Im Rahmen eines Teamtags 
nutzten die Spieler die Zeit vor 
einem Spiel, um rund um den Sport-

platz Müll zu sammeln.
Die Gemeinde Vettweiß organisierte in Zusammenarbeit mit der RegioEnt-
sorgung Müllzangen und Warnwesten und auch der Bauhof der Gemeinde 
stellte Müllzangen, Besen und Müllsäcke zur Verfügung. 
Weitere Beteiligung kam vom Fachdienst Integration und Migration und 
der Offenen Jugendarbeit der Gemeinde Vettweiß. Unterstützt wurde 
die Aktion zudem aus Mitteln des Migrationsfonds des Bistums Aachen.
Zum Abschluss kamen alle Helferinnen und Helfer zu einem gemeinsamen 
Ausklang in der Eisdiele Pippo zusammen.

Aufgrund der positiven Resonanz und des großen Engagements soll die 
Aktion im kommenden Jahr erneut stattfinden.

Rund 30 Bürgerinnen und Bürger kamen am 16. März in der Bürgerbe-
gegnungsstätte Vettweiß zusammen, um sich im Rahmen der Öffentlich-
keitsveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung mit diesen Fragen zu 
beschäftigen.
Zum Auftakt begrüßte Bürgermeister Joachim Kunth die Teilnehmenden 
und ordnete die Wärmeplanung als wichtigen Schritt für die zukünftige 
Entwicklung der Gemeinde ein.
Im Anschluss stellte das Team Wärmewende der e-regio in einem Impuls-
vortrag die wesentlichen Ergebnisse der bisherigen Analysen vor. Dabei 
wurde unter anderem die aktuelle Wärmeversorgung im Gemeindegebiet 
eingeordnet: Rund 38% des Wärmebedarfs werden derzeit durch Erdgas 
gedeckt, etwa 36% durch Heizöl. Erneuerbare Energien, beispielsweise Bio-
masse, tragen aktuell rund 13% zur Wärmeversorgung bei. Zudem wurden 
die identifizierten Potenziale zur Reduktion des Wärmebedarfs vorgestellt. 
Auf Grundlage der getroffenen Annahmen kann der Gesamtwärmebedarf bis 
zum Jahr 2045 von derzeit etwa 51 GWh auf rund 45 GWh gesenkt werden.
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Darüber hinaus wurden verschiedene Versorgungsansätze eingeordnet. 
Diese reichen von individuellen, dezentralen Lösungen bis hin zu möglichen 
zentralen Optionen wie Wärmenetzen. Ein zentraler Punkt: Die kommunale 
Wärmeplanung gibt eine strategische Richtung vor, trifft jedoch keine ver-
bindlichen Festlegungen für einzelne Gebäude oder Haushalte. Vielmehr 

dient sie als Grundlage, um zukünftige Entscheidungen besser einschätzen 
zu können.
Viele Teilnehmende interessierten sich zudem für die aktuellen Entwicklungen 
auf Bundesebene, insbesondere im Zusammenhang mit dem geplanten Ge-
bäudemodernisierungsgesetz. Dieses soll voraussichtlich ab dem 01. 
Juli 2026 gelten, wobei die bisher bekannte 65-Prozent Vorgabe wegfallen 
soll. Für die kommunale Wärmeplanung in Vettweiß ergeben sich hieraus 
nach aktuellem Stand keine grundlegenden Änderungen, da diese bereits 
bewusst flexibel und technologieoffen angelegt ist.
Nach einer kurzen Fragerunde im Anschluss an den Vortrag lud der "Markt-
platz der Themen" zum direkten Austausch ein: An mehreren Ständen 
konnten Bürgerinnen und Bürger direkt mit Fachleuten ins Gespräch kom-
men - etwa zu Sanierung im Bestand, Heizungswechsel, der Rolle und die 
Entwicklung der Energieinfrastruktur, sowie zu Aktivitäten der Gemeinde im 
Klimaschutz. Der konstruktive Dialog zeigte, wie groß der Informationsbedarf 
und wie wichtig der persönliche Austausch bei diesem Thema ist. Transparenz, 
Information und der offene Dialog sind zentrale Voraussetzungen, um die 
Wärmewende gemeinsam erfolgreich zu gestalten.
Öffentliche Auslegung im April
Der Rat der Gemeinde Vettweiß hat einen entsprechenden Beschluss gefasst 
und der Abschlussbericht der kommunalen Wärmeplanung wird im Zeitraum 
vom 01.04.2026 bis zum 30.04.2026 öffentlich ausgelegt. In diesem Zeit-
raum besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen einzureichen.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Vettweiß
326 Mitglieder und erfolgreiche Einsätze im Jahr 2025

Vettweiß, 06. März 2026 - Am ver-
gangenen Freitag fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Vettweiß statt. Die Feuer-
wehr Vettweiß zählt derzeit insge-
samt 326 Mitglieder, verteilt auf die 
Kinderfeuerwehr, Jugendfeuerwehr, 
Einsatzabteilung, Unterstützungs-
abteilung sowie die Ehrenabteilung.
Leiter Strack lobt Engagement 
und Ausstattung
Feuerwehrleiter Daniel Strack er-
öffnete die Versammlung mit einem 
umfassenden Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Besonders hervor 
hob er die Öffentlichkeitsarbeit der 
Feuerwehr, die mit positiven Beiträ-
gen wesentlich dazu beiträgt, neue 
Mitglieder zu werben und die Be-
völkerung immer über das aktuelle 
Geschehen zu informieren. Auch die 
Beauftragten der Kleiderkammer, die 
alle Mitglieder zuverlässig mit der 

notwendigen persönlichen Schutz-
ausrüstung ausstattet, erhielten An-
erkennung.
Besondere Würdigung erfuhr zudem 
die Arbeit der zahlreichen Beauftrag-

ten und Betreuerinnen und Betreuer, 
die unzählige Stunden ehrenamtlich 
investiert haben, um den reibungs-
losen Ablauf der Feuerwehrarbeit zu 
gewährleisten.

Einsatzzahlen steigen deutlich
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 194 
Einsätze abgearbeitet - 46 mehr als 
im Vorjahr. Trotz dieser steigenden 
Belastung betonte Strack die gute 
Ausstattung der Feuerwehr, sowohl 
im Bereich des Fuhrparks als auch 
in Bezug auf Schutzkleidung und 
Material.
Herausforderungen bei der In-
frastruktur
Weiterhin herausfordernd ist die 
Situation der Gerätehäuser, die seit 
Jahren Thema in verschiedenen poli-
tischen Gremien ist. Aktuell befindet 
sich das Gerätehaus in Disternich in 
der Planungsphase; der Spatenstich 
sowie die notwendigen Erdarbeiten 
haben bereits stattgefunden. Die 
Investitionen für die dringend not-
wendigen Neu- und Umbauten, die 
auf die Gemeinde zukommen, be-
laufen sich auf mehrere Millionen 
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Euro, sind jedoch unumgänglich, da 
etwa Hygienemängel bestehen und 
Unterstellmöglichkeiten für Fahrzeu-
ge fehlen.
Positive Entwicklungen bei Kin-
der- und Jugendfeuerwehr
Andre Holzportz, Gemeindejugend-
feuerwehrwart, berichtete über die 
Aktivitäten der Jugendfeuerwehr, 
hierzu zählten unter anderem das 
Zeltlager der Gemeindejugendfeuer-
wehr, zahlreiche Übungsdienste, so-
wie die Abnahme der Jugendflamme 
sowie eine Weihnachtsfeier. Weiter-
hin berichtete er über die zahlreiche 
Arbeit, welche die Jugendwarte und 
Jugendwartinnen, Betreuer/innen 
und Helfer/innen geleistet haben.

Im Anschluss daran trägt Daniel 
Strack den Bericht der Kinderfeuer-
wehr vor. Die Kinderfeuerwehr er-
freut sich großer Beliebtheit und 
bildet ein fundamentales Fundament 
für die Nachwuchssicherung der Feu-
erwehr Vettweiß. Jährlich legen die 
Kinder Feuerwehrabzeichen ab und 
erhalten Urkunden für ihre kindge-
rechten Prüfungen. Im vergangenen 
Jahr wurde erstmals das Abzeichen 
in Gold geprüft. Zusätzlich engagier-
ten sich die Kinder kreativ: Ein selbst 
gebautes Käferhotel brachte ihnen 
den zweiten Platz beim Umweltpreis 
der Gemeinde Vettweiß ein.
Grußworte und Ausblicke
Im Anschluss dankte Bürgermeister 

Joachim Kunth allen Mitwirkenden 
der Feuerwehr für ihr Engagement 
und nahm Stellung zu den gekürzten 
Budgets aufgrund der finanziellen 
Lage der Gemeinde Vettweiß. Auch 
einige Fraktionsvorsitzende nutzten 
die Gelegenheit, um Worte des Dan-
kes und der Anerkennung an die An-
wesenden zu richten.
Der stellvertretende Kreisbrandmeis-
ter Patrick Harzheim gab nach sei-
nem Grußwort ein paar Fakten auf 
Kreisebene und der Kreismeisterei 
bekannt.
Ehrungen und Beförderungen
Den Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung bildeten Ehrungen und 
Beförderungen zahlreicher Mitglie-

der. Neben Urkunden wurden auch 
Ehrenzeichen für herausragendes 
Engagement verliehen.
Die Jahreshauptversammlung zeigte 
eindrucksvoll die Stärke und Vielfalt 
der Feuerwehr Vettweiß und ver-
deutlichte zugleich die Herausforde-
rungen, die es in den kommenden 
Jahren zu bewältigen gilt.
Nach den offiziellen Programmpunk-
ten klang der Abend in geselliger 
Runde aus. 

Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt und die Mitglieder sowie die 
Gäste ließen den Abend bei leckerem 
Essen und erfrischenden Getränken 
gemütlich ausklingen.

Neue Materialien für den Sachunterricht
Die Schule freut sich über eine groß-
zügige Unterstützung durch den 
Fonds der Chemischen Industrie. Im 
Rahmen einer Förderung wurde ein 
umfangreiches Materialpaket für 
den Sachunterricht zur Verfügung 
gestellt.
Das Paket enthält hilfreiche Mate-
rialien, die das Experimentieren und 
entdeckende Lernen im Unterricht 
unterstützen. Neben Büchern mit 
vielfältigen Ideen und Anleitungen 
für Experimente im Sachunterricht 
gehören auch praktische Arbeits-
materialien dazu. Dazu zählen unter 

anderem Lupen, Dosenlupen und 
Reagenzgläser, mit denen naturwis-
senschaftliche Phänomene genauer 
untersucht werden können.
Die neuen Materialien ermöglichen 
es, Experimente anschaulich und 
kindgerecht durchzuführen. Durch 
eigenes Beobachten, Forschen und 
Ausprobieren können die Schülerin-
nen und Schüler naturwissenschaft-
liche Themen aktiv entdecken und 
besser verstehen.
Ein herzlicher Dank gilt dem Fonds 
der Chemischen Industrie für die 
großzügige Unterstützung.
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Novecento - Die Legende 
vom Ozeanpianisten
Multimediales Solotheater mit Hajo Mans

Wir sind in den 20er Jahren des vo-
rigen Jahrhunderts, in der goldenen 
Zeit des Jazz. 

An Bord des Ozeandampfers Virgini-
an spielt die Atlantic Jazz Band mit 
ihrem Pianisten Danny Boodman 
T.D. Lemon Novecento, dem besten 
Pianisten, den der Ozean jemals ge-
hört hat. 

Hajo Mans erzählt als Trompeter 
Tim Tooney diese einzigartige Ge-
schichte seines Freundes Novecen-
to und erweckt sie auf der Bühne 
zum Leben - beeindruckend und 

bildgewaltig inszeniert von Rena 
Zieger.

Die Zuschauer erwartet eine 75-mi-
nütige, bewegende und mitreißende 
Aufführung, die von wunderschöner 
Musik und tollen Bildern einer groß-
flächigen Beamer-Projektion beglei-
tet wird.

Ort: Alte Schmiede Kelz am 25. April
Beginn: 19 Uhr Einlass: 18 Uhr Ein-
tritt: 15 Euro Reservierung unter:
https://pretix.eu/KULTURprojekt-
KELZ/25.04.2026 oder 
kultur@kelz-nrw.de 

Angebote
An- und Verkauf

ACHTUNG ACHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel al-
ler Art, Porzellan, Bilder, Teppiche, 
Schmuck, Besteck, Zinn, Militaria, 
Uhren, alles von A bis Z, 
Tel. 0152-38229501

Maler
Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. 
Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363
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Weltfrauentag schlug Wellen
Die Frauen im DARC-Ortsverband G26 Rureifel waren zum Weltfrauentag auf den Funk-
wellen unterwegs.

Elisabeth Schmücking, DA6ES, und Andrea Baer, DO1ABA, ver-
suchen an der Station von Klaus Baer, DL2KBX, möglichst viele 
Funkamateurinnen zu kontaktieren. Foto: OV G26

Der Weltfrauentag am 8. März war 
in vielen Bereichen Thema des Tages. 
Auch im Deutschen Amateur-Radio-
Club e.V. fand an diesem Tag eine 
besondere YL-Aktivität (YL steht für 
Young Lady, allgemein für Frau) statt. 
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel 
nahm mit zwei Funkamateurinnen, 
Andrea Baer, DO1ABA, und Elisabeth 
Schmücking, DA6ES, an diesem Wett-
bewerb teil. Jede Funkverbindung mit 
einer anderen Funkamateurin ergab 
3 Punkte, Verbindungen mit einem 
Funkamateur (OM - Old Man, all-
gemein für Mann) ergaben 1 Punkt. 
Für diese Aktion versammelten sich 
alle Interessierten in der Amateur-
funkstelle von Klaus Baer, DL2KBX, 
in Schleiden-Schöneseiffen.
Informationen zum Amateurfunk 
finden sich unter www.darc.de und 
zu unserem Ortsverband unter www.
darc.de/g26. Fragen zu unserem Aus-
bildungskurs werden unter df3ed@
darc.de oder unter der Telefonnum-
mer 02471-3105 beantwortet.

Alternativ:
Gemeinsames Interesse an Technik, 
an Bastelprojekten und an Notfunk, 
gemeinsame Aktivitäten, Exkursio-
nen, Vorträge, grenzüberschreitende 
Kontakte, per Funk und auch per-
sönlich, sind der reizvolle Rahmen 
unseres Hobbies und unseres Orts-
verbandes Rureifel. Wer an dieser 
Gemeinschaft Interesse hat, kann 
jetzt ganz einfach bei uns einsteigen. 
Die Mitglieder des Ortsverbandes 
Rureifel treffen sich zurzeit jeden ers-
ten Freitag im Monat um 19 Uhr im 
Landgasthof Stollenwerk, Im Hech 
4, 52152 Simmerath - Steckenborn. 
An jedem dritten Freitag im Monat 
findet im Bauernmuseum Lammers-
dorf um 19 Uhr ein Ausbildungs-, 
Technik- und Vortrags-Treffen statt. 
Besucher sind herzlich willkommen. 
Informationen zum Ortsverband 
Rureifel finden Sie unter http://
www.darc.de/g26. Der DARC-Orts-
verband Rureifel bietet ab Januar 
2026 einen Amateurfunk-Lehrgang 

zur Vorbereitung auf die Lizenz-Prü-
fung an. Willkommen sind jederzeit 
Interessentinnen und Interessenten 
aus allen Altersgruppen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Wer sich 

direkt zum Kurs anmelden möchte, 
wendet sich bitte an Peter Schmü-
cking, der unter der Telefonnummer 
02471-3105 oder per E-Mail an 
df3ed@darc.de erreichbar ist.


